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Jeverifche Wöchentliche
Anzeiqcn und Nachrichtcn.

- - ' — > -

Montagden zo
' 22 May 1808.

— ^ ^ ^ If M ER M M «

Gericht ! . Pröc'lam.

r Zu Oelrich Mehrings Mammen weiland
Ehefrauen Kinder Vormund Vergantung, von
Gold, Silber , Kupfer , Meßmg , Zinnen, -Lin¬
nen , Bett - und Bettgewand, Tische , Stühle,
Schränke, Spiegel, verschiedenes Poecelain und i
Steinenzeug , eint friesische Wanduhe , verschie¬
dene Frauenkleidungsstücke, Körbeanir Bienen w.
ist terminus auf Mittwochen , den 8 Juuy , in
des Oelrich Mehrings Mammen Behausung zu
Altgarmssiel angesetzet worden . Sigl . Jever s
dgn

' av May istoki . .
Aus der Negierung.

2 . Wann die Schlagung einer Strecke neuer
Holtzung von pl. m. 7 Ruthen amEdo Lammers
Deich mindest annehiyend öffentlich verdungen
werden soll, und hierzu terminus auf den 4>Iuny
angesetzet worden ist ; so wird solches hierdurch
bekannt gemacht und können diejenige , welche dje-
fe Arbeit gtznehmtuwollen sich gedachten Tages, ^
des Nachmittags nm ' 2 Uhr bey der Edo kam - i
mers Holtzung einfinden, die Bedingungen per - j
Nehmen , avzichen , und nach Befinden den Zu -

'
i'chlag gewärtigen . Wornach rc. Sigh Jever ;
Veff May r8 - 8.- ' K
' ' ' Ans ' der Negierung

z Zn weil, silehrelt Abken Jittestaterben , des
Otto Haselbergs Ehefrau , Margrethe Cäkhari - ^
ue, .nnpdesIHaun Oltiyanns Ehefrauen, An¬
ke, Refgantmtg, i)

'on -Zinnen, L
'ilmen, Kupfer,

.Meßing-
'
Tischest,, Stühlen , Schränken^ B.ett-

und Bettgewany , Wagech Egden , Pflügen , Pfer¬
den,, Kühen, JungdiH , qüchdie Mchde vou
pl .

'm. lff GräseffLäNdes/ukid foüstigsffSstchech
ist terminus auf den Donnerstag als den 2. Jur

ny in des weil. Gehrelt Abken Behausung zum
Sandemer Sredeiche angesetzet worden, und
wird der Zahlungsterminauf rst . Wochen hin-
ausgefetzet werden. Sigl . Jever den 19 May
- 8o8. >

' Ans dem Landgericht Hieselbst.

4 Zur Continuarion dev Vergantung deS
Johann Bernhard Westendorfs, von allerhand
Wmkelwaaren , einer Quantität getrockneten
Specks , mehrere Sorten Leinewünds, allerley
Hausgeräte rc . ist der Termin auf den Donners¬
tag -eüs denJuni irr besten Behausung zu
Hocksiel wieder angesetzt . Sigl . Jever den 27
May t8c-8

Aus dem Landgerichte hieselhst.
'5 Es soll die diesjährige Mehde des Stadt¬

walls mit dem Ufergrase am Sonnabend den 4.
Juny früh um s Uhr auf demRathhausr öffentl.
verpachtet werden. Sigl . Jever den zv April
f6o8 . Bürgermeister und Nach Hieselbst.

Concurse.

r Von dem Kaufmann Carl Wilhelm Grunds
mann , in Ser Vorstadt' hieselbst , ergchet concur-
strs creditorüm und ist terminus präclusivus zyr
Angabe biö zum 26. Jimy d. I . festgesetzet wor¬
den . Wornach rc . Sigk.

' Jever den iz . Mah
itzöZ . , h - Aus dem Landgericht Hieselbst/

2 Demnach der zu Sengwarden 'wohnhafte
Kaufmann Gerd Gerdes Ulprs , seine sä

'mmtliche
Güther zur Befriedigung seiner Creditoren über¬
gebest , unh hieraufConxursus Creditvrinn et Pra-
tsndentium ' gerichtlich erkannt worden ;

"
so wer¬

den dem zu Folge alle und jede , welche au be



sagten Gerd Gerdes ftlpts und dessen Güter schul-
denhalder oder sonstige Anspäü

'cheund Forderun¬
gen zu haben vermeinen , hierdurch zum ersten,
2 . und zten mal öffentlich und peremtorie citiret
und vorgeladen , daß sie

Montag den za May a . c. vor hlesigemkand-
geeichte in Person , vder durch genugsam Bevoll¬
mächtigte erscheinen , ihre Forderungen und An¬

sprüche angeben , und die desfalls in Händen
haltende Documerne ad acta produciren.

Montag ds« 20 . Juni ) a . c. dasjenige , was

zur Liquidation der angegebenen Forderungen an-
uoch übrig erbringen und völlig liquidiren , auch-
ihre etwa habende Pnorirats - Rechte ausfnhren,
rurd,

MüiitagHen .PIuch <ch c, rechtlich ^ Erkennt - ^

Utß darüber nnd wegen der Bezahlung eines je-
"

dencherv artigen.
Jmrer der Verwarnung , daß der - oder Lieje - ^

uige ., wslche .besagrermaßen gn den bestimmten
Tagen nicht erscheinen und vorstehendem nicht

- Nachkommen , weiter nicht gehöret , sondern mit

ihren ForLeyulgen und .Ansprüchen von diesem
Concurs gauchch abgewiesen und ihnen ei» sietes
Vtiüschweigen auferleget werdest chlle.

Kniphausen aus dem Landgerichte am ! i May
1896 . . s A . D , Moste . H , I -, Hiegen . -

Lvick . Citation . !

- Wann Cyöe Heere » des altern Wttwe beym -

Hvock um Ldictal - Citation der nächsten Erben -

des deschemigtermaaßen am 28 . Äctober 1792.
außer Landes verstorbeneuMeyercTebdi Diercks,

jeines Sohns desbeymHoockgel wohnhaft gewe¬
senen Kierck Tebbi Diercks , als Mutter nachge-
sucher har , solche auch zu Recht erkannt worden
ist ; Als werden alle rmd jede , welche an den
Nachlaß des gedachten Weyert Tebbi Diercks
aus -irgend einen Erbrecht AzMLche machen,
hiermit vorgeladen , daß -sie dieselbe a dato inner¬

halb sechs Monaten und spätestens am dritten,
November,d . I . , oder da solcher keinMerichts-
tagMäre , . den nächste « Gerichtstag darauf - , hie-
selbßjy,Person oder Mich gehörige hfesi Bevollr:
m

'
achtigie angeben u . zulänglich bescheinigen , wi - -

drigestsqlls aber zy gewärtigen , daß .Les Weyert s
Tebbi Diercks hiesiges , hauptsächlich aus - Len
brym,Hocksiel gelegenen väterlichen Hause beste¬
hendes Vermögen , denenjenigen , welche als¬
dann sais nächste Wey .legitimirt Md ^ . iausge-

antwortet werde , Kniphausen ans dem Land-
grrichi am z . May i8c >8.

A . S . Mosle . H . I , Siegen . ,

Notisications.

r Daß ich das vorhin Hinrich Pekersche itzp
Herr Fleßnersche Haus , der Hofapochecke ge¬
genüber , bezogen , und darin die Wirthschaft
treibe , Wein , Brantewein , Genever , bitter»
und süßen SchyaPs , Cosse , Thee MW Bier

^ fchencke, auch nöthigenfalls Stallung für Pfer¬
de habe , mache meinen Freunden und Gönnern ,
hlednrch bekannt , mit Bitte , mir ja fleißig z»
besuchen . Auch könnten , mshl Verheurungen,
Verkäuffe u. s. w. in meiner Wohnung Statt
haben , alp worum , unter der Versicherung ei¬
ner pMMea Auswartlmg , zugleich eesinhr.

Jeverl , Gerhard , Christian Bracht . -

2 Ein Knabe , Mädchen, , oder einzelne ,Per¬
son wünscht im Hause und in der Kost anzunehr
mm . Jever . Gerhard Christian Bracht.

z Ich warne hiermit eürenJeden , sich des
Fußweges über , die beyden Aecker vor meiner
Dresche , so wie auch über Len dreyen , ohnweit
derselben belesenen Aecker, gänzlich zu enthalte^
weil ich jeden , welchen ich künftig darauf antrefr
fe, ohne weitere Umstände sogleich gerichtlich
belangen werde, . E - G . .Lohse.

4 Stein - Md Mnschelkalck habe ich jetzt
Key der hiesige » Kalckbrennerey bey Tonnen
lind Lasten zu verkaufen , bey Scheffeln verkau¬
fe ich selbigen in meinem Hause wie auch Sug'
kalck. . H , L . Diesmdvrff . ,

Z Des SchustermMer Dornblisch Jansen
Eheftau ist gesonnen ; , ihr zugehöriges Haus,
nebffAepfelgarten wie auch Garten und i ^Graß , -
aus freier Hand zu yerkanfen . . Liebhaber kön¬
nen sich bei den Gastwirth Elbe Berens zu Ho-
heukirchen am 4 . Inn , des Nachmittags 4 Uhr
einfinpen un .d ihren Vorteil .suchen,.

-6 Bey dm MMartner
'
Nugl Wnze ick I

Garten des HrmMeg . Räch Jbtig , sind platte ,
Bußkohl , spitzen Wtndelsteinfthem -rothen Buß : ^

"kohl , echten gelbest Savvß '/ Köhlräby , Straß¬

burger Würsing , nLch ; Kdhk,l ^ llecvpstanjen je-

, -- - - - -- . - 7 . i - ^ . ' . , ^ ^



der SortedasiQOzatsch , io w . znhgben, ferner i
alle Gattungen schöne SommerbluWeu , so wie -
auch schöne Perennierende oder dem Winter '
MsLaürMde

'
Stomenpstaqzen. , !

7 . Hinrich , Fokes - zu tztiande , hat einKlei- !
rtrschrank zu yerkaufen, Wgn meldesich bei ihn. i

8 Es wünscht jemand eine .güste Kuh oder 4 ^
jährige Quene von Z50 Pfund zu kaufe» , den
Käufer erfährt manim Jntelligenzcomtoir.

9 Zu einemWönM -Ebricert für die verw.
Fr . Cant . . Schönherr, zu. 24Mr . Entree^ tvorr'äuf Htzrr. Rlkönä . Abendessen. mb BäL Men
wird - , ängesetzk : . : Anfang
nm 5 Uhx. , Ergebenst wird bas PMikum zur
TheilnahM'eingeladen.

10 Um den Zweifel mehrer meiner Gönner
zn heben als ob Nur wenig Hamburger Holz vor-
rächigwäre - zsitze rch -hiePdtrrch an - daß ich mkt
diesen Artikel und andern Sorten Holz und Bau¬
materialien noch - Nr berschenhin um einer jeden
Forderung - derMrt genüge leisten zu können.

Jever . Reinking,
rr Edo Wröes hak MiaK ' Gvld- MiddKger

Armengelder sogleich zinslich gegen Sicherheit
zu belegen.

12 Da ich von der sel. C. Wobecken Frau
Wittwe die Taverne die Stadt London genannt
gekauft , welche muH mit guten Stallraum ver¬
sehen ist , und die Wirchschast von mir forkgesezr
wird ; so ersuche allen resp . Reisenden mich niit
ihren Zuspruch zu beehren , für reelle und billige
Behandlung können meine Gönner und Freun¬
de versichert seyn. Oldenburg.

I . C. Hentz, Gastwirch.
r ; Köthner in der Mühlenstraße hat weiße

und röche Buskohlpfianzeuweiße und gelbe
Steckrüben und Burrepflanzen zu verkaufen.

14 Der Kaufmann Oelrichs m Neustadtgö¬
dens hat holländisch raffiniertes wie auch min-

. - ensches Satz , bey Kannen - Scheffeln , Säcken
und Tonne» zu verkauffen; Preise so billig wie
möglich.

15 Ich hm noch mit allen Baumaterialien
ziemlich versehe», als unter andern Rund,
Rahm und Plat - Hotz , Latten, . Steine , Psan-

s mn , Mauerkalck , seinen und auch Supkalck ,
i Steinkalck , Cement , geschliffene und uugeschlif
i ftne Floren , weiße und bunte Estriche, Dach-

bley und Fensterglaß in Sorten , ersuche um
vielen Zuspruch. Neustadtgödens Map ihog.

H. Oelrichs.

. 16 Neue Sensen «ud - Sichten , - habe ein«
Parthcy davon vörrächig , nm fammMch abzu¬
schaffen , offerireckelbige zu 4N , 42, und
z6 Grot.

I . D . Große . Buchbinder.
. , 17 Frerich Johsten ist Willens sein beim Wi¬
arder -alten Deich stehendes Haus mit Garten¬
grund zu verkaufen ; Liebhaber können sich daher
ro den i iten Juny Nachmittags 2 Uhr in Jor
Hann Memets Kmghause einfinden.
, 18 Es hat jemand eine eichene Lsmmode mit
4 Schubladen zn - verkaufen; Liebhaber- melden
sich beim Hiesigen' Intelligenz Cvmtoir.

19 Cornelia Coners des Johann : Friederich
Toners dritte. Tochter aus Repshvlter Kirch¬
spiel , welche ihren Vorgeben nach im vorigen
Jahre bey den Gastwirch Luts in Neustadt ge-
dienet haben will , hat sich -ans eine heimliche
pnd diebische Weise aus -Meinen Drenst entfernt:
ich mache solches hiedurch bekamst, damit jede
rechtliche Herrschaft nicht auk eine ähnliche Art
von diesen niederträchtigen Mädchen betrogen
wird . Dvctvr Medkinae Lropp.
, 2o Eine Kitte Ämdermagd .kann sogleich i»

Dienst treten , bey den Docror Medicinae Cropp
in Fedderwarden.

21 Ich bin willens mein Landguth bey der
Südewendung in Klevernser Kirchspiel , Mid-
delswarse genannt , welches seither von Ziude
Eppe» Weyers heuerlich verabuützet wird,groß
74 Matten besten Marschlandes , auf sechs,
May 1809 angehende Jahre öffentlich zu ver¬
heuern. Heuerlustige können- sich zu dem Ende
am 18 Juny d- I . des Nachmittags in des
Gastwirths Herr Johann Löschens Behausung
in Jever einsmden, wo- auch die Bedingungen,
so wie bey mir 14 Tage vor der Verheuerung
zur Einsicht zu haben sind. Wiefels.

Gerhard Anthon Tremens.
22 Die Zimmer und Mauer - Arbeit der We-

strumer heiligen Gebäuden , sollen am 2 Juny
in des Harm Hisrichs Krughause .zu .Westrmn
windest annehmend auGetdungen werden , wer
dieses anzunehmen willens ist meide sich am be¬
stimmte» Tage daselbst mn 4 Uhr des Nachmir-
tags.I

2z Bey mir find alle Sorten Pflanzen , als :
röche und weiße Bußkohi . , Würsinger und Sa-
voikohl, Kohlraky und Blumkohivflanzen zu
haben.

Jever , G . Franck-



24 Bei Ahrend Abrahams sind "Holländische,
graue Erbsen die Kanne a >7 . flE und englische!
Nehna-delua 25,12 stb . zubekommen. - ^

25 Der T>schl ^ amts.melster Harms .in Jever:
hat ein Maasstok von zF . oder z6 Z . laug^birö l
ninger Maaßezwischen , Hohenkirchen undGrim -
mens verlohren ; der ehrliche Finder wird ersucht
selbigen gegen ein Domenran Hero Giebels znM-
ftrshausen , wieder abzngeben.

26 Siebelt Iben Haschenbnrger Ehefrau , -
will das ihr zustehendes Hans chebst Garten auf ?
Lovkfiel , -den io Ium) in Wiltert Hayeu Krug - i
Haus daselbst öffentlich verkaufsn. Dies Hauch
die goldne Krone, Hai z Stuben , « inen großen
Saal , Küche, großen Backofen , Scheunemit
einem Pferdesta« , einen großen Bodenraum
und bey dem Hause eine Wasserbacke, welches
sehr 'bequem zu einer Wirth.- und Kaufmannschaft
eingerichtet ist , als welches auch feit langen
Jahren Mit gutem Erfolg darin ist getrieben
worden . Conditiones sind acht Tage vorher
bey der Eignerin als auch bey Wiltert Hayen
einzusehen : -

27 Zu weit. Harcke Gerdes Esters Vergan¬
tung von Silber , Zinnen , Linnen, Kupfer, Mes¬

sing , Tische , Stühle, Schräncke , Best- lind
Bettgewand,

'Manns- imdHranWeidungsstss
cke ^ iinFMek -Dsekde - Wägech

'
Egp;y, I

grn - rr . ist «erSMdsbanfDienstag M zl Mgh
angesetzet worden .uUMaber könneff sich ach be-
chgtenTäge in HstÄ. -Esters Wkttwe Behaufurig
zu Fedderwarden ^ eiWnden uns der Verg 'an-
rnngsordnung gemäß kaufen.

, Todesanzeigen.
, DaEAbkeben Mleiyes am 12 M . geLoruey
Kindeszeige ich meinen Verwandtenuyh Freun¬
den

'
hiedurch ergebenst

' an. ' Jeper . "
Advocal Frerichs jun . .

Am 27 dieses, Des Nachmittags 4 Uhr,
starb unsere geliebteMutter Anna-Elisabeth Plag¬
gen geh . Remmers , -an einer gänzlichen Lnt-
fäftnng, im 67 Jahre - ihres Usters , welches !
wir unfern Verwandtenund Freunden hiedurch
schuldigst anzeigen. Jever.

Menz Plagge und Frau. „



BeMge , Wm Jeversthen
- -l

. 22.
Montag , den zo. May iZog.

UeberfetzunH

Verordnung.
Ludewjg Napolion , von Gottes Gna¬

den und durch die Konstitution des König¬
reichs , König von Holland / Konnetable
von Frankreich.

Vachhet » die MMbeiide Versammlung dm von Uns gemachte»
Antrag bewilliget , so haßen Wir beschlossen, die nachstehende Ver¬
ordnung zu erlassen, wornach von den Einwohnern von Ostfriesland
und Jever , eine Summe von zwey Millionen Gulden/ für das Jahr

-sLv8 , aufgebracht werden soll.

Ärf . r . Mit dem isten Januar 1829 sollen in dem Departe¬
ment OMesland , und in den Theilen des vormaligen Ostfrieslan¬
des, welche dem Departement , Stadt und Land Grönningen , ein-



verleibt worden, alle solche Laftne,Mustag^n/Mg <Hen voneiff-7nnd

ausgehenden Sachen / und alleakchre erngefühtklserdeff, alsM die¬

sem Königreich bereits schon jetztErhoben, oder/künftig noch einge¬

führt werden, mild zwar ohne irgmd Äne AusimhE

Art . 2 . Alle Güter , WaarettünV Handlungs - Artikel , sollm

bey der Ein - undAusführ inund aus diesem Königreich , nach oder

von einem der Manmen Lcknder , ecken solchen Lasten und Abgaben,

als bis jetzt davon entrichtet sind , unterworfen seynund bleiben; zy.

gleich bleiben daher alle bis jetzt erforderlich gewesene Förmlichkeiten

und gemachte Vorsichts -Maaßregeln Ln ihrer Kratze
' ki ch V ^ 'i ^ zsc

Art . z . Mchks destowenige^soM alle «NeseO und Vorschriften,

welche wegen des Handels und der Schiffahrt mit oder nach frem¬

den Ländern , bereits erlassen such , oder noch gemacht werden, in

ihrer völligen KrMchMen und GllenLhaltzeMnchen gedachtenLan^

den aus das genamße befptzt werden . r l ' / '

Art . 4. Stakt der entbehrten Erhebung der Kasten undMbgaben

für das laufende Jahr i 8«8 , soll auf Einem Brett eine Sum¬

me von zwey Millionen Gulden Holländisch , von den Einwoh¬

nern von Ostfriesland und JeperWd ^ an .- Hs .SchA

bezahlt wexdW. -

Ark: 5. Die vorbeschriebene Summe , nebst der>i welche zur Be.

Kreitung der innern Angelegenheitru erforderlich ist, als der Ko.

sten wegen Unterhaltung öffentticher Werke , Begr ünd Msser-
bau . AMatten , wegen HandhahM M IuD ^ mid WM imd

sonstiger Verwaltungs . Zweige , der Einforderung , Erhebung Hd

Verschickung der Gelder , der Zins - Zahlungm - Pensionen uüy



OieM ^auchiMMW
' Wm «lösen , svllem nach

mm von Uns koch naher ; zu ' bestimmenden Steuerfuß aufge¬

bracht werden. . ,
, / - - ' - . >' . . 7. » , - i . > , . ^ .

Art . 6 . Dagegen .sollen auf die Contribution MLMKnAM-
den , alle übrigen Einkünfte , welche in . dem Lauf des gegenwar.

tigen Jahres in den ^ varbenalmtenLstiden erhoben zverHen , oder

bereits erhoben Md , shue^ unterschied , ob Maus dtm Jahr

1303 , oder auS frühem Jahren herrühren , jedoch nach Abzug
aller noch unbezahlten Kostenjwelchkdie innekeMrwaltung aus

dem Jahr iZog oder früher ., -bMffen , als welche alle , ohne

daß dem öMitlWu Watz davon irgend Mas zur Last Mt,

von dm erWMn MKen bezaK weröestWW ^ ' ' '

Art . 7. Desgleichen soll der Eontributions - Kasse zu gut ge--

rechnet werden, der Impost , welcher wegen der Salz - Consum-

üon bereits bezahlt ist , oder noch bezahlt werden wird , und soll

ihr dasjenige wieder zurück bezahlt werden, .welches bey den

Kassen der übrigen Departements des Königreichs, an Impost

von dem nach Ostfriesland ausgeführten und veracciflrten Sal 5

bereits erhoben ist, Mr noch erhoben werden wird.

Art . g. Die Einkünfte von dm Domainen find rurter den

vorbeschriebenen Bestimmungen nicht mit begriffen.

Art . 9 . Die gegenwärtige Verordnung soll öffentlich bekannt

gewacht- und m das Register der. Verordnungen eingetragen
werden.

Art , ro . Unser Finanz - Minister , fo wie der Minister der



rrmern

Ge-eben in Utrecht , am roten April i8o8 , Lm dritten
WKre Unseres Mgierun^ ^ ^

. 7 ' » ^ ^
. . 7' ' - - V' - ' - - - E

e lv i' g
.Po .» « KU e « d e-s 7R ö l» r z »

( ünterschrie - en )

Der Justiz« und Polizey , Minister
'

Der Rath - Seeretair
C. §. van Maanen I . H. Appetiu -.

vr ^ r .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

